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Anforderungen an wissenschaftliche Hausarbeiten

1 Allgemeine Hinweise
Die Themen für Ha�sarbeiten werden im Seminar vorgeschlagen �nd besprochen oder können in
einer Sprechst�nde oder a�ch per Email mit der Betre��ngsperson vereinbart werden. Unsere
Dozentinnen �nd Dozenten werden Ihnen mitteilen, welche Form der Absprache sie jeweils
bevorz�gen. Der Umfang der Ha�sarbeit ist im entsprechenden Mod�lkatalog des St�diengangs
festgelegt. Gr�ndsätzlich können Ha�sarbeiten a�ch in digitaler Form eingereicht werden. Falls
dies von einer Betre��ngsperson nicht gewünscht sein sollte, werden Sie bei der Besprech�ng der
Ha�sarbeit darüber informiert werden.

2 Abgabetermine
Verbindliche Abgabetermine für Ha�sarbeiten sind für das Wintersemester der 31.03. nach
Semesterende �nd für das Sommersemester der 30.09. nach Semesterende. Wer im
Wintersemester 2023 / 2024 also eine Ha�sarbeit schreiben möchte, m�ss diese z�m 31.03.2024
eingereicht haben. Wer im Sommersemester 2024 eine Ha�sarbeit schreibt, m�ss diese
entsprechend bis z�m 30.09.2024 eingereicht haben. Wenn ein Schein z� einem bestimmten
Termin benötigt wird, bitten wir dar�m, die Arbeit frühzeitig einz�reichen �nd die
Betre��ngsperson z� kontaktieren, �m sich gemeinsam dara�f z� verständigen, wann eine
Korrekt�r �nd Benot�ng möglich ist.

3 Voraussetzungen
Wir bitten alle, die eine Ha�sarbeit schreiben, sich im Vora�s — a�ch in Rücksprache mit
Dozentinnen �nd Dozenten oder der Sekretariate �nserer Lehrstühle — darüber z� informieren,
welche Vora�ssetz�ngen notwendig sind, �m eine Ha�sarbeit z� verfassen. Beachten Sie daz�
bitte insbesondere die Angaben in Ihrem Mod�lkatalog.

4 Hinweise zur Form
Bitte beachten Sie, dass a�ch die ä�ßerliche Form in die Bewert�ng der Seminararbeit einfließt.
Deshalb ist �nbedingt a�f eine ordentliche, einheitliche �nd gewissenhafte Arbeitsweise z� achten.
Es ist erforderlich, sich an die angegebenen Formalia z� halten. Bei Unsicherheiten wenden Sie
sich bitte an die Personen, die Ihre Arbeiten betre�en. N�tzen Sie hierz� a�ch die Möglichkeit,
dass Sie — wenn dies von Seiten der Dozentinnen �nd Dozenten angeboten wird — die Arbeit
direkt online schreiben �nd dann per SyncAndShare vor Abgabe noch mal teilen, damit klar
überprüft werden kann, ob die Formatvorgaben eingehalten worden sind.
4.1 Titelblatt
Die Gestalt�ng des Titelblatts ist in dem verbindlichen Template geregelt, das wir mit allen
St�dierenden teilen �nd welches gr�ndsätzlich für alle Ha�sarbeiten an �nseren Lehrstühlen
verwendet werden sollte.
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4.2 Schriftspiegel
Die gena�en Angaben hinsichtlich Zeilenabstand, oberem �nd �nterem Rand, sind geregelt d�rch
das Template, dessen Verwend�ng verpflichtend ist, wenn die Arbeit in Editoren wie Word oder
LibreOffice geschrieben wird. Für den Fall, dass St�dierende ihre Arbeit in LaTeX schreiben
wollen, bitten wir, sich an Mitarbeitende des Lehrst�hls für M�ltiling�ale Comp�terling�istik z�
wenden, die in dieser Hinsicht beraten �nd a�ch Templates mit Ihnen teilen können.

Da die Formatvorgaben für Word �nd LibreOffice mit einde�tigen Templates arbeiten �nd von
St�dierenden der Universität Passa� a�ch direkt online via SyncAndShare
(https://syncandshare.lrz.de/) gen�tzt werden können, gehen wir davon a�s, dass die Dok�mente,
die von St�dierenden eingereicht werden, diesen Vorgaben einde�tig �nd ohne A�snahme
entsprechen �nd damit a�ch den Vora�ssetz�ngen für barrierefreie Dok�mente genügen
(https://www.hilfe.�ni-passa�.de/typo3-online-hilfe/barrierefreie-dok�mente). Dies bede�tet vor
allem, dass man beim Lesen der Arbeiten in PDF direkt die Str�kt�r der Dok�mente einsehen �nd
entsprechend a�ch einheitlich d�rch diese Navigieren kann.
4.3 Gliederung der Arbeit
Wir empfehlen, die Glieder�ng jeder Arbeit mit den Dozierenden vorab abz�sprechen, damit keine
Missverständnisse �nd Probleme entstehen. Empfehl�ngen z�r Glieder�ng finden sich a�ch bei
List (2021). Die formalen Vorgaben der Glieder�ng ergeben sich a�s dem Template.

4.4 Zitate
Gr�ndsätzlich gilt, dass direkte �nd indirekte Übernahmen als solche gekennzeichnet werden
müssen. Wenn dies nicht getan wird, müssen wir dies als Plagiat — �nd somit als
Tä�sch�ngsvers�ch — bewerten. Wir empfehlen generell, lieber ein bisschen mehr z� zitieren, als
sich in längere Umschreib�ngen von bestimmten Themen basierend a�f einem Vorlagetext z�
stützen. Selbst wenn dieser ordentlich zitiert wird, lä�ft man beim Umschreiben hä�fig die Gefahr,
wörtliche Textblöcke z� übernehmen. Vor allem die leider sehr verbreitete Praxis, Textstellen erst
direkt in einen eigenen Text hineinz�kopieren �nd sie dann Stück für Stück �mz�form�lieren, �m
sie in eine indirekte Übernahme z� überführen. Dies ist einer der hä�figsten Gründe für Plagiate,
die als solche nicht beabsichtigt waren, die dann aber von �ns als Tä�sch�ngsvers�ch behandelt
werden müssen. Unsere Empfehl�ng ist daher, dass Sie nach Möglichkeit vers�chen,
Umschreib�ngen direkt im Text vorz�nehmen, ohne jegliche wörtliche Übernahme. Wenn Sie
längere Zitate als sinnvoll erachten, ist es besser, diese direkt im Text z� verwenden, als sie z�
�mschreiben, ohne natürlich eine komplette Zitatensamml�ng abz�geben. Wenn Sie Sich �nsicher
sind, wenden Sie Sich in Zweifelsfällen bitte immer an die Personen, die Ihre Arbeit betre�en.
4.5 Literaturverzeichnis
Z�m Literat�rverzeichnis finden Sie a�ch erweiterte Hinweise im Template. Wir empfehlen bei
längeren Arbeiten, einen Referenzmanager, wie beispielsweise Citavi (https://www.�b.�ni-
passa�.de/p�blizieren/literat�rverwalt�ng/citavi, ein Tool, das St�dierenden der Uni Passa� frei
z�r Verfüg�ng steht) z� n�tzen, �m die Konsistenz von Literat�rangaben z� erhöhen, da eine
händische Erstell�ng von Literat�rangaben immer die Gefahr birgt, z� Inkonsistenzen z� führen.

https://syncandshare.lrz.de/
https://www.hilfe.uni-passau.de/typo3-online-hilfe/barrierefreie-dokumente
https://calc.hypotheses.org/2970
https://www.ub.uni-passau.de/publizieren/literaturverwaltung/citavi
https://www.ub.uni-passau.de/publizieren/literaturverwaltung/citavi
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4.6 Sprachwissenschaftliche Formalia
In schriftlichen Arbeiten sollte dara�f geachtet werden, dass objektsprachliche Einheiten wie
La�te, B�chstaben, Morpheme, Lexeme, Wortgr�ppen, Sätze, Begriffe �nd Bede�t�ngen de�tlich
vom übrigen Fließtext, in den sie eingebettet sind, abgehoben werden. Dabei sind ling�istische
Konventionen z� beachten, die mit den jeweiligen Dozierenden abgesprochen werden sollten, da
die Konventionen hier mit�nter variieren können. Im Template haben wir für Sie gesonderte
Beispiele z�r Behandl�ng n�mmerierter Sprachbeispiele, die Verwend�ng von phonetischen
Transkriptionen �nd die Darstell�ng phonologischer Repräsentationen gesondert erlä�tert. Bitte
richten Sie Sich a�ch nach den Standards, die a�s der akt�ellen Literat�r leicht ersichtlich werden,
oder danach, wie in Hando�ts �nd Skripten in Seminaren �nd Vorles�ngen vorgegangen wird.
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